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Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Als vorausſichtlicher Oberpräſident der Provinz Brandenburg
wird jetzt der frühere Regierungspräſident von Hannover Frei
herr von Brandenſtein genannt Die Nachricht entbehrt

des der Deutſchen Tageszeitung zufolge jeder Begründung
Voraueſichtlich wird der Herzog von Koburg

einer Einladung der Kaiſerin folgend ſich demnächſt
ach Taormina begeben um dort einige Wochen mit der
Kaſſerin und dem ihm nahe befreundeten Prinzen Eitel
Friedrich zu verbringen Aerztlicherſeits iſt dem Herzog emp
Hhlen worden dieſer Einladung Folge zu geben um den erneut
bei ihm aufgetretenen Bronchialkatarrh nachhaltig zu beſeitigen
Letzterer iſt übrigens völlig unbedenklicher Natur und gibt zu
irgendwelchen Veſorgniſſen keinerlei Anlaß

Gotha

Kirche und Schule
Wie dle Köln Ztg hört wird auf Anregung des Reichs

kanzlers der preußiſche Unterrichtsminiſter die Schulbehörden
anweiſen denjenigen akademiſch gebildeten Lehrern

Volksſchullehrern und Lehrerinnen die an deutſchen
Auslandsſchulen eine Stelle übernehmen wollen den Ueber
tritt in den Auslandsſchuldienſt durch Erteilung von

Urlaub oder Zuſicherung der Wiederaufnahme in den heimiſchen
Schuldienſt ſowie durch Anrechnung der im Ausland zugebrachten
Dienſtzeit möglichſt zu erleichtern

Der Hochſchulſtreit in Hannover wird möglicher
weiſe eine neue Auflage wenn auch auf etwas veränderter
Grundlage erfahren Jm Gegenſatz zu der Meldung daß der
neue Ausſchuß des Verbandes der königlich Techniſchen
Hochſchatle zu Hannover perfekt ſei und Rektor und Senat
den Satzungen zugeſtimmt haben iſt offiziös erklärt worden die
Beſtrebungen zur Bildung eines neuen Ausſchuſſes ſeien über
das Stadium von Vorverhandlungen hinaus noch nicht gediehen
auch ſei die Genehmigung neuer Satzungen nicht erfolgt Als
eine Beſtimmung der neuen Satzungen wurde angegeben daß
konfeſſionelle Verbindungen und deren Mitglieder dem Verbande
nicht beitreten können Dieſe Fernhaltung vom Verbande ſollte
J alſo an die Stelle des urſprünglichen Verbots der konfeſſionellen

n Verbindungen treten während der Verband die geſamte übrige
Studentenſchaſt umfaſſen ſollte Hiergegen ſcheint nun abermals

das Kultusminiſte rium einſchreiten zu wollen Nachdem
P der Friedensausſchuß ſowohl wie Rektor und Senat die neuen
Satzungen und mit ihnen den Ausſchluß der konfeſſionellen

Verbindungen genehmigt hatten war von Berlin die Mitteilung
n M eivgetxoffen daß der Miniſter jede Satzungsänderung und eine

etwa ſtattfindende Bildung eines neuen Ausſchuſſes von ſeiner
Genehmigung abhängig mache Geheimrat Barkhauſen ſelbſt

aber hat dem Hannov Courier zufolge wenn nicht abermals
ein Mißverſtändnis vorliegt den Vertrauensmännern der

Studentenſchaft durch den Friedensausſchuß erklären laſſen daß
er der miniſteriellen Verfügung nachdem die Genehmfgung der

e P Satzungen diesſeits einmal erfolgt ſei rückwirkende Kraft
ulcht beilegen könne Daraufhin iſt die Wahl des neuen Aus

4 I ſchuſſes erfolgt Jm Miniſterium betrachtet man dieſe Wahl
und die Genehmigung der Satzungen augenſcheinlich als nicht

zu Recht geſchehen Gleichzeitig beſtätigt es ſich wie der
Hanuov Conrier weiter mitteilt daß der Erlaß des

I Miniſteriums welcher die Genehmigung neuer Satzungen
P dieſem vorbehält nicht nur an die Techniſchen Hochſchulen
ſondern auch an die Univerſitäten ergangen iſt Wenn die
letzteren dieſen Eingriff in ihre Autonomie zurückweiſen ſo ſind

neue Kämpfe vorauszuſehen welche die Situation außerordentlich
J verſchärfen dürften

ee

Politiſches
T Der Ständerat in Bern hat den Schweizer Handels

vertrag mit Deutſ chland genehmigt und zwar einſtimmig

Verwaltung und Rechtspflege
T Laut Augsb Abdztg findet in Sachen der einheitlichen Perſonentarifreform am 5 Mai abermals eine

t Konferenz in Berlin ſtatt

Kommnnales

h e Der Bau eines Straßenbahntunnels Unter deninden iſt der Stadt Berlin genehmigt worden

Finanziefen
ſtellung Miniſterium des Jnnern iſt am Montag behufs Feſt
wen der Grundlagen zu einer umfaſſenden periodiſch zu
viederholenden Vermögens Schulden Einnahmen und Aus

dabens tatiſtikſämtlicher vreußiſchen K ommunal
e wi Lände eine Kommiſſion unter dem Vorſitz des als Kom

ar des Miniſters des Jnnern erſchienenen Geh Ober
d Agrungsrats Dr Freund zuſammengetreten in welche neben

en Vertretern der Miniſterien des Jnnern und der Finanzen
We des Königl preußiſchen Statiſtiſchen Buregus als ſpezielle

e erſtändige der Landeshauptmann der Provinz Poſen
N bur Dziembowski der Landesdirektor der Provinz Branden

rat Cxzellenz Freiherr v Manteuffel und der Geh Regierungs
der oſeſſor Dr v Kaufmann berufen worden ſind Es iſt
vaehtigt zunächſt die Finanzen der provinziellen Kommunal
t nde ſodann die der Kreiſe und zuleßt diejenigen der
meinden ſtatiſtiſch aufzunehmen Die gegenwärtigen Tagungen

un dommiſſion bezwecken die Feſtſtellung der Modalitäten
e ziehen denen die Provinzialverbände in ihren finanziellen Be

lungen zur Zahl gebracht werden ſollen

Heer und FlotteMeſſNolſerliche Marine Hohenzollern iſt am 27 März von
27 a nach Negpel in See gegangen Friedrich Karl iſt am
dort kärz in Liſſabon eingetroffen und geht am 30 März von
Gug nach Gibraltar in See Falke iſt am 23 März inwach Mut Ecuador eingetroffen und am 27 März von dort
s 12 anta Ecnador in See gegangen Fiſchereitorpedoboot
am 27 n 26 März von Cuxhaven nach Emden gegangenü See März dort eingetroffen und geht am 30 März wieder
i S

I Ape Das deutſche Schulſchiff Hertha mit dem Prinzen
albert an Bord iſt am 29 inittags in Negpel eingetroffen

Koloniales
Der Neue Albbote veröffentlicht einen weiteren Brief

eines württembergiſchen Hererokämpfers Wir entnehmen
dem Schriftſtück die folgenden befremdlichen Stellen

Jch glaubte ſchon das Geld das ich euch geſchickt habe ſei
auch verloren Es haben nämlich verſchiedene von uns Geld
heimgeſchickt und iſt bis jetzt nicht angekommen noch
ſchlimmer iſt s mit den Paketen die uns zugeſchickt werden
nicht die Hälfte erhalten wir Jch habe mein Paket
mit Uhr und Revolver auch nicht erhalten Es iſt ja möglich
daß wir s noch kriegen Wir leſen auch immer in Zeitungen
daß ſo viel Liebesgaben und Weihnachtsgeſchenke
für uns herübergeſchickt worden ſind wir haben bis jetzt noch
nicht das Geringſte erhalten weder an Geld noch an
ſonſt was es iſt das beſte wenn gar nichts geſchickt wird
wir die im Felde ſtehen Gefechte und Strapazen mitmachen
erhalten ja doch nichts dagegen die bequem auf den Etappen
liegen die kriegen auch noch die Liebesgaben und Geſchenke
Dann ſollen noch ſo viel Truppen herübergekommen ſein wo
die ſtecken möchten wir wiſſen Unſere Kompagnie hat neulich
ganze zehn Mann erhalten So lange ich in Afrika bin
habe ich noch nie unter Dach geſchlafen höchſtens in Windhuk
die paar Tage im Zelt aber ſonſt immer im Freien Jetzt iſt
Regenzeit Bei Nacht gibt s gewöhnlich ſchwere Gewitter
Wir haben nichts zum Draufliegen und Zudecken als die
Pferdedecke Da ſind wir dann morgens immer naß bis auf
die Knochen Wie wir mit der Kleidung beſtellt ſind
ſpottet überhaupt jeder Beſchreibung Zerfetzt und zerlumpt
Am ſchlimmſten iſt s mit der Wäſche die können ver
gen nicht mehr waſchen ſonſt hat man Fetzen in den
änden

Es wäre intereſſant und nützlich bemerkt dazu die Frkf Ztg

dieſen Dingen tatſächlich hat ob vielleicht größere Sendungen
verloren gegangen ſind oder ob das Transportweſen nicht richtig
funktioniert Hoffentlich kommen die Sendungen doch in die
Hände der Empfänger daß die Liebesgaben nicht unter alle
Kämpfer verteilt werden ſollen möchten wir doch für aus
geſchloſſen halten

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Ztg

175 Sitzung vom 29 März 11 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Bülow Graf Poſadowsky

v Einem Frhr v Stengel Frhr v Richthofenv Tirpitz Br Nieberding Pr Stuebel n a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des

e betreffend die Friedenspräfenzſtörke des deutſchen
eeres
Eine Generaldebatte findet nicht ſtatt
Jn der Spezialdebatte gibt
Abg Dr Wolff B d namens der ſüddeutſchen Mit

glieder des Bundes der Landwirte die Erklärung ab daß ſie
gegen das Geſetz ſtimmen würden da ihnen bezüglich der
Deckungskoſten keine genügende Garantie gegeben würde

Hiermit ſchließt die Debaite Das Geſetz wird im einzelnen
und im ganzen definitiv angenommen nur Sozialdemokraten
Freiſinnige Volkspartei und einige Bündler ſtimmen dagegen

Es folgt die dritte Beratung des Geſetzes betreffend Aenderung
der Wehrypflicht geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſt
zeit Das Geſetz wird ohne Debatte im einzelnen und im ganzen
definitiv angenoumen nur die Sozialdemokraten ſtimmen da
gegen

Es folgt die dritte Leſung des Etats
Jn der Generaldebatte wendet ſich
Abg Bebel Soz gegen die Rede des Reichskanzlers vom

Montag der geſagt habe die verhetzende Tätigkeit der Sozial
demokraten ſet ſchuld an dem Verxrgarbeiterſtreik geweſen
Dies widerſpreche der Wahrheit denn der Streik ſei über die
Köpfe der Führer hinweg ausgebrochen Der Reichskanzler
hätte durch ſeine Drohung von den Machtmitteln des Staates
Gebrauch zu machen die Arbeiter provoziert und viel böſes
Blut erregt Trotzdem hätten die Arbeiter ſich muſterhaft
geführt Daß ſie eine Niederlage erlitten könne
man nicht ſagen denn ohne den Streik wären die Berggeſetz
novellen nicht gekommen Die Sozialdemokraten ſuchten nach
Möglichkeit Streiks zu vermeiden und träten nur für die edelſten
Güter und Jdeale ein Lachen rechts Charakteriſtiſch ſei es
daß der Streik gerade unter einem ſo verknöcherten Herrn wie
es Herr Möller ſei ausgebrochen ſet Präſident Graf
Balleſtrem rügt dieſen Ausdruck Wenu das Königtum
wirklich ſozial ſei würden die Sozialdemokraten es gern unter
ſtützen Den Reichskanzler habe man jetzt gründlich kennen
gelernt er hätie ſich immer mehr nach rechts entwickelt Redner
geht dann noch auf die marokkaniſche Frage ein und meint er
laſſe es dahingeſtellt ob für die Demonſtrationsreiſe des Kaiſers
jetzt der geeignete Moment ſei Die letzte Kaiſerrede in Bremen
hätte weit reſignierter geklungen als ſeine früheren Reden

Abg Dr v Skarzynski Pole bringt die bekannten polniſchen
Klagen vor und polemiſiert beſonders gegen den Abg v Gers
dorff weil der in der zweiten Leſung von der polniſchen Schlange
geſprochen habe bleibt aber im einzelnen unverſtändlich

Abg v Gersdorff konſ meint wenn Polen ein ſelbſtändiger
Staat geblieben wäre würde es nicht den Auſſchwung genommen
haben wie jetzt Wenn man jetzt freilich ſo die Polen reden
böre ſo bekäme man faſt den Eindruck daß man eine Schlange
am Bufen genährt habe Wenn die Polen bei jeder Gelegen
heit die Polenfroge aufrollten ſo dürfen ſie ſich nicht wundern
wenn auch die Deutſchen die Reſerve verlaſſen und ſie ſich zu
kräſtiger Abwehr aufſchwingen

Abg von Ezarlinski Pole meint nicht die Polen ſondern die
Deutſchen hätten angefangen

Abg von Tiedemann Rp Nein die Polen Jch habe die
größte Bewunderung für die nationale Kraft der Polen für ihre
Hingabe au nationale Ziele für ihre unverwüſtliche Lebenskraft
Aber woher haben ſie die Mittel bekommen Nur durch den
preußiſchen Staat

Abg von Chlapowski Pole erwidert Neinwid die Deutſchenhätten angefſangen da ſie grundſätzlich nichts bei Leuten mit
polniſchen Namen kauften

Abg Gothein freiſ Verga Es kann in keiner Weiſe be
ſtritten werden daß für die öſtlichen Landestelle ſehr viel von

2

der preußiſchen Regierung getan worden iſt Leider aber nicht
auf dem Gebiete der Schule nirgends herrſchen ſo traurige

mit Recht authentiſch zu erfahren welche Bewandtnis es mit P

politiſche

Verhältniſſe in dieſer Beziehung wie im Oſten Die ganze An
ſiedlungspolitik iſt aber nur eine Politik der Nadelſtiche die die
Polen nur verbittert aber ihnen nichts geſchadet hat Die Frage
wer angefangen hat will ich nicht erörtern hier ſteht Be
hauptung gegen Behauptung Die Bohkottpolitik iſt jedenfalls
eine unwürd ge Politik die von beiden Seiten aufgegeben
werden müßte Die Reichskanzlerrede über die Bergarbeiter
novellen vom Montag hat mich nicht in Verwunderung geſetzt
Der Kanzler hat eben verſchiedene Saiten auf ſeiner Geige Er
hat wohl gemeint daß er den Geſetzen im Abgeordnetenhauſe
am beſten nützen würde wenn er ihr einen ſcharfmacheriſchen
Charakter gebe Die Regierung iſt in einer fatalen Situation
denn ſie will doch gerade durch dieſe Novellen Frieden ſchaffen
und die Gemüter beruhigen Dies wird aber durch ſolche Reden
nicht erreicht Am beſten wäre es wenn die ganze Berggeſetz
gebung reichsgefetzlich geregelt würde Beſondere Averſion
ſcheinen die Herren im Abgeordnetenhauſe gegen die Arbeiter
Ansſchüfſe zu hegen Aber mit Unrecht wo ſie eingeführt ſind
hoben ſie ſich durchaus bewährt Und wie iſt es in Rußland
Dort bitten die Unternehmer gerade die Regierung darum
Arbeiter Ausſchüſſe einführen zu dürfen damit ſie mit ihren
Arbeitern unterhandeln können Noch ein Wort zu nnſerer
Handelsvertragspolitik Man hätte mit der Vor
legung des öſterreichiſchen Vertrages warten ſollen bis die
Wahlen in Ungarn vollzogen waren Graf Büloiv ſchüttelt
lächelnd das Haupt Herr von Löbell darauf desgleichen
Nun haben wir die Beſcherung der Vertrag wird vielleicht von
Ungarn anktioniert und wir ſegeln nun doch in einen vertrags
loſen Zuſtand hinein Herr v Kardorff ſprach ſich geſtern für
eine Beſteuerung der Eiſenbahnen aus Das iſt das erſte Mal
daß er für direkte Reichsſteuern eintrat Hoffentlich wird jetzt
auch aus ihm in bezug auf die Einführung des gleichen und
direkten Wahlrechts in den Einzelſtaaten aus einem Saulus ein

aulus Vor 30 Jahren hat er ſich doch ſchon einmal dafür
ausgeſprochen

Abg v Kardorff Reichsp exwidert eine Beſteuerung der
Eiſenbahnen ſei noch keine direkte Reichsſtener im Sinne einer
Einkommenſteuer Wahr iſt es daß ich vor etwa dreißig Jahren
gemeint habe es ginge auf die Dauer nicht an daß zwei ſo
hervorragende Körperſchaften wie der Deutſche Reichstag und
das Preußiſche Abgeordnetenhaus auf ſo heterogenen Wahl
geſetzen beruhen Das iſt ſicher wenn wir das Reichstagswahl
recht auch für die Einzelſtaaten einführten ſo würde das die

Situation ganz gewaltig ändern Dann könnten
wir allerdings zu einer Reichseinkommenſteuer kommen
Die Rede des Abg Bebel gehört nicht hierher denn das Berg
geſetz gehört zur Kompetenz Preußens Die Sozialdemokraten
erinnern immer wenn ſie des Preußiſche Abgeordnetenhaus be
kämpfen an das Wort Bismarcks von dem elendeſten aller
Wahlſyſteme Aber Fürſt Bismarck hat auch geſagt wenn das
gleiche und direkte Wahlrecht dazu führen ſollte daß gewiſſeloſen
Agitatoren das Volk belügen dann würde das dentſche Volt
wohl ſtark genug fein ſich von dieſem Wahlrecht zu be
freien Daran mögen die Sozialdemokraten auch denken
Jch beſtreite es entſchieden daß die Sozialdemokraten
nur für Kulturförderung und Jdegle ſind Jch gebe
zu daß ſie für die körperliche Hygiene der Arbeiter
eintreten aber es gibt auch eine geiſtige Hygiene die Erziehung
der Nation dahin daß ſie keinen Kontraktbrüuch verübt daß Treu
und Glauben aufrecht erhalten bleibt Das Königtum iſt bei
uns ſchon lange ſozial alle anderen Länder beneiden uns um
unſere Arbeiterſchutzgeſetzgebung Bezüglich der answärtigen Politik
ſind meine Freunde natürlich auch dafür daß wir mit allen
Mächten gute Beziehungen unterhalten Aber Frankreich kann
nie darüber in Zweifel geweſen ſein daß wir auch dort die
Politik der offenen Tür vertreten Auch ich bin nicht für Beſitz
ergreifung in Marokko Dennoch darf man nicht wie es hier
geſchehen ſagen daß wir in einem Kriege gegen Frankreich und
zugleich gegen England unterliegen müßten Das heißt doch
dieſe Mächte geradezu auffordern über uns herzufallen Unſer
Landheer iſt den anderrn reichlich gewachſen und unſere Flotte
iſt wenigſtens zur Verteidigung völlig ausreichend Wir
Deutſchen unterſchätzen unſere Gegner nicht wir gehen in den
Krieg meiſt nur mit ſchweren Sorgen nicht mit ruſſiſcher
Selbſtüberhebung Beifall

Reichskanzler Graf Bülow Hinſichtlich der Oſtmarkenfrage
folge ich dem Veiſpiele und dem Vorbilde des Abg Gothein
was ich immer tue und werde mich bemühen mich über dieſe
Frage ſo kurz als möglich zu faſſen Jch kann dies um ſo eher
tun als die Ausführungen der drei Herren Redner von der
polniſchen Fraktion nach meiner Auffaſſung von den deutſchen
Herren ſo gründlich widerlegt oder wenn ich mich eines Aus
druckes des Herrn Abg Grafen Mielzynski von neulich bedienen
ſoll ſo gründlich abgeführt daß ich dem kaum etwas hinzuzufügen
habe Der Herr Abg Gothein hat gemeint daß der Oſtmarken
politik der preußiſchen Regierung mancher Vorwurf zu machen
wäre Jch glaube der berechtigſte der ſtärkſte Vorwurf der der Oſt
markenpolitik der preußiſchen Regierung gemacht werden kann iſt der
Vorwurf eines Mangels an Kontinnität lebhaſte Zuſtimmung
und deshalb wird die preußiſche Regierung diejenige Oſtmarken
politik die ſie jetzt führt auch mit Stetigkeii fortſetzen Beifall
Zuruf bei den Polen Nur zu Der Herr Abgeordnete
Bebel hat im Eingange ſeiner Ausführungen den bevor
ſtehenden Beſuch Seiner Majeſtät des Kaiſers in Tanger mit
der Marokkofrage berührt Jch halte es auch heute politiſch
nicht für opportun mich eingehend und im einzelnen über die
Marokkofrage zu äußern Zuruf Sehr richtig Jch nehme
aber nachdem dieſe Frage nun einmal angeſchnitten worden iſt
keinen Anſtand zu ſagen daß ich mit den Ausführungen meines
Herrn Vorredners Kardorff über dieſen Punkt durchaus ein
verſtanden bin Seine Majeſtät der Kaiſer hat ſchon vor Jahr
und Tag Seiner Majeſtät dem König von Spanien
erklärt Deutſchland erſtrebe in Marokko keine territoriglen Vor
teile Nach dieſer beſtimmten Erklärung iſt es ausſichtslos dem
Beſuche Seiner Majeſtät in Tanger irgend welche ſelbſtſüchtigen
gegen die Jntegrität oder die Unabhängigkeit von Marokko ge
richteten Abſichten unterzuſchieben Ein berechtigtes Motiv zur
Bennruhigung kann alſo aus dieſem Beſuch niemand herleiten
der nicht ſelbſt ſich mit angreſſiven Abſichten trägt Unabhängig
von dem Beſuch und nnabhängig von der Territorialfrage läuft
die Frage unſerer wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko die
Frage ob wir in Marokko wirtſchaftliche Jntereſſen zu vertreten
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haben Das haben wir allerdings Wir daben in Marolko
ebenſo wie in Ching elu rhebliches Jnlereſſe an der Aufrecht
erhallung der offenen Tür d b der Gleichberechtigung aller
handeltreibenden Völker Fürſt Bismarck bat einmal geſagt
man könne niemand elnen berechtigten Vorwurf mäachen der ſür
nachweisbare Jntereſſen eintrete Verübeln könne man es nur
denjenigen der ſich wie Fürſt Bismarck ſich ausdrückle ans
Bösartigkeit in eine Sache einmiſche ohne ſolche nachweisbaren
Jntereſſen Das iſt nicht unſer Fall Die dentſchen Jnter
eſſen in Marokko ſind wie geſagt recht erhebliche und wir
haben dafür zu ſoraen daß ſie gleichberechtigt mit denen aller
anderen Mächte bleiben

Nun hat der Herr Abg Bebel durchblicken laſſen er glaube
daß die deutſche Politik gegenüber Maroklo heute eine andere
wäre wie vor einem Jahre Jch muß den Herrn Abg Bebel zu
nächſt darauf aufmerkſam machen daß ſich die Sprache und die
Haltung des Diplomaten und des Politikers nach den Umſtänden
richtet Den Zeitpunkt den ich für den geeigneten halte für die
Vertretung deutſcher Jnkereſſen wähle ich nach meinem eigenen
Ermeſſen aus Davon abgeſehen aber hat ſich in dieſem Falle
in der Tendenz der deutſchen Politik nichts geändert
einem fait nouvean ſucht wird es nicht in der deutſchen
Politik finden Sofern aber verſucht wird die völkerrechtliche
Stellung von Marokko zu ändern oder hinſichtlich ſeiner
wirtſchaftlichen Entwicklung die offene Tür zu kontrollieren
müſſen wir auch in höherem Grade darauf achten als früher
daß unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko ungefährdet
bleiben Wir werden uns deswegen zunächſt mit dem Sultan
von Marokko in Verbindung ſetzen Herr Bebel hat bei dieſem
lnlaß einen Angriff gegen Herrn v Riepenhanuſen

gerichtet Er hat gemeint Herr v Riepenhauſen ſei ein
militäriſcher Draufgänger und er hat ſich ſelbſt als
einen Friedensmann par excellence hingeſtellt Meine
Herren nach meiner Empfindung iſt der Herr Abgeordnete
v Riepenhauſen ſehr viel fried fertiger als der Herr
Abg Bebel Heiterkeit Jch habe von Herrn v Riepenhauſen
bisher noch niemals heftige und ſehr tadelnswerte Angriffe gegen
befreundete oder benachbarte Reiche gebört Zurufe bei den
Sozialdemokraten Jch habe bisher auch noch niemals gehört
daß Herr v Riepenhauſen die ihm naheſtehende Preſſe eine
überaus heftige aggreſſive geradezu kriegeriſche Sprache gegen
unſere Nachbarländer hätte führen laſſen Jedenfalls hoffe ich
daß Herr Bebel die friedfertige Geſinnung der er heute Aus
druck gegeben hat immer und überall und künftig bei jeder Ge
legenheit zeigen wird

Nun hat ſich Herr Bebel gegen die Ausführungen gewandt
die ich vorgeſtern im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe gemacht
habe über den Streik im Nnhrrevier und über die Novellen zum
Berggeſetz Wenn Herr Bebel bei dieſer Gelegenheit das was
ich ſ Zt in dieſem Hauſe über die Abſicht und den feſten Ent
ſchluß der preußiſchen Regierung geſagt habe die öffentliche
Ordnung unter allen Umſtänden aufrecht zu erhalten als eine
Provokation der Arbeiter bezeichnet hat ſo erwidere ich ſo
lange wir eine Regierung in Preußen und in Deutſchland
haben werden die dieſen Namen überhaupt verdient wird ſie
es als ihre erſte und nächſte Pflicht betrachten zu verhindern
daß Geſetz und Ordnung verletzt wird Beifall Herr Bebel
bat weiter gemeint daß in England oder Frankreich kein
Miniſter ſich ſo gegenüber dem Ausſtand hälte benehmen und
ausſprechen können wie ich bei dieſer Gelegenheit Ueber die
Haltung der königlich preußiſchen Staatsregierung gegenüber
dem Streik habe ich mich hier eingehend verbreitet vor zwei
Tagen und ich habe hervorgehoben ich habe geſagt daß nach
meiner Anſicht wohl kaum je gegenüber einer ſo ernſten einer
ſo weitreichenden Arbeitseinſtellung wie es dieſer Aus
ſtand im Ruhrrevier war eine Regierung eine ſachlichere
und ruhigere Haltung beobachtet hat wie in dieſem
Falle die königlich preußiſche Staatsregierung Jch richte
aber an den Herrn Abg Bebel die Gegenfrage wie
haben ſich denn bei ähnlichen Anläſſen aus der Sozialdemokratie
hervorgegangene Regierungen verhalten Wo ſie dazu in der
Lage waren ſind ſie dem Ausſtand meiſt manu militari ent
gegengetreten So haben es in Frankreich Miniſter gehalten
die aus der ſozialdemokratiſchen Partei hervorgegangen waren
So hat es wenn mein Gedächtnis mich nicht täuſcht der Genoſſe
Wollſchläger in Baſel gehalten bei dem Ausbruch von Aus
ſtänden Sehr richtig und wenn das der Herr Abg Bebel
beſtreitet ſo will ich vorleſen was er ſelbſt darüber geſagt hat
Bebel ruft Jch beſtreite es nicht wenn er es nicht be

ſtreitet ſo will ich um ihn in dieſer Anſicht zu beſtärken vor
leſen große Heiterkeit was er ſelbſt darüber geſagt hat auf dem
Jnternationalen Sozialiſtenkongreß in Amſterdam Bebel ruft
Jch beſtreite es ja nicht Jch bemerke aber dabei ausdrücklich
daß mir dieſer Zeitungsausſchnitt nicht vom Abg Erzberger
vorgelegt iſt der mir noch niemals irgend einen Zeitungsausſchnitt
oder irgend eine Mitteilung hat zukommen laſſen Was der Vor
wärts darüber behauptet hat war purer Schwindel Heiterkeit
Redner verlieſt den Artikel über das Verhalten des Rates
Wollſchläger in der Schweiz Jn der belgiſchen Kammer
hat ſogar ein Sozlaldemokrat geſagt die belgiſche Re
gierung möge ſich ein Muſier nehmen an dem Verhalten
der preußiſchen Regierung im Bergarbeiterſtreik Alſo Herr
Bebel gehen Sie in die Lehre bei Jhren belniſchen Geneffen
und laſſen Sie von Jhren verknöcherten Anſchaunngen

Große Heilterkeit Was ich im Abgeordnetenhauſe geſagt häbe
war durchaus berechtigt Die ſozialdemokratiſche Preſſe hat
ſtets Mißtrauen gegen die Regierung ausgeſtreut und Oel ins
Feuer gegoſſen das haben ſelbſt Blätter wie die Frankfurter
Zeilung anerkannt Jn Amſterdam hat Herr Bebel mit
Offenheit geſagt die Sozialdemokratie nehme jede Kon
zeſſion entgegen ſie halte aber feſt an ihren Endabſichten
und dieſe Endabſichten wären Ohnmacht des Landes nach
anßen und Anarchie im Jnnern Nun meinen die Sozial
demokraten ich ſtände mit meiner Anſicht über ſie
allein Aber das iſt ein Jrrtum So wie ich denkt die große
Maſſe des deutſchen Volkes Das deutſche Volk will eine ruhige
und gefetzliche Entwicklung und will die gegenwärtigen ruhigen
und geſetzlichen Zuſtände nicht eintauſchen gegen die Diktatur des
Proletariats gegen die Zuchthansordnung und die Gleichmacherei
des Zukunftsſtgates kurz gegen einen Wixrwarr der nach allen
geſchichtlichen Lehren bisher noch immer mit dem Säbel durch
hauen worden iſt Lebhafter Veifall

Schluß folgt in der Abendausgabe

Kuskand
Der dentſche Kaiſerbeſuch in Tauger

Die radikale ſpaniſche Zeitung Pais veröffentlicht einen
Leitartikel in dem ſie konſtatiert durch den Kailerbeſuch
in Tanger würden nicht nur die Rechte Marokkos ſondern
ganz Europas verteidigt Die deutſche Forderung die Politik
der offenen Tür dauernd in Marokko aufrechtzuerhalten
komme allen Ländern zu gule Beſonders Spanien habe
das größte Jntereſſe daß das gerechte Verlangen durchdringe
und Marokko keine franzöſiſche Provinz werde

Ueber die Empfangsvorbereitungen in Tanger für den
Zaiſerbeſuch meldet der Körreſpondent des Journal Die
Vorbereitungen übertreffen alles was man vorherſehen
konnte Ueberall herrſcht emſige Tätigkeit Wände Däücher
Terraſſen Mauern und ſelbſt Ruinen werden friſch geweilßt

Wer nach V

Der ganze Weg den der Kaiſer zurücklegt iſt neu gepflaſtert
Die Landungsſtelle iſt mit einer Balluſtrade umgeben die mit
Lorbeeren und Myrten dekoriert wird An den Moſcheen und
Häuſern ſieht man Guirlanden viele Triumphbogen
ſind ſchon errichtet aber es wird die Zeit mangeln um alle
die geplant worden ſind zu bauen Vie Bevölkerung ſieht mit
Begeiſterung den Vorbereitungen zu und heute nachmittag ſah
man auf der Promenade eine ungeahnte Anzahl eleganter
Toileklen Ju ganz Marokko iſt der Widerhall dieſes
Beſnches enorm Die Eingeborenen verſuchen die
Situation zu begreifen und ſagen ſich daß der Mann für den
man ſo ungehenre Ansgaben macht der mächtigſte Souverän
der Welt ſein müſſe

Dienstag nachmittag iſt der zur Begrüßung des Kaiſers vom
Sultan entſandte Muley Abdelmadek des Sultans Oheim in
Tanger eingetroffen der dem Kaiſer ſechs prächtige
Hengſte als Geſchenk des Sultans überbringt Zahl
reiche Mauren mit Fahnen und Muſik zogen Abdelmadek ent
gegen Unter den Spaniern Tangers zirkullert ein Aufruf
am 31 Feſttag zu machen und den deutſchen Kaiſer glänzend
zu einpfangen der nach Tanger komme um zu zeigen daß die

erträge noch in Kraft ſeien die die Jutegrität Marokkos
garantieren und allen europäiſchen Kolonien in Marokko Gleich
beit der Rechte juridiſche Autonomie individuelle Freiheit und
gleiche kommerzielle und Zolivorteile gewähren Der Aufruf
machte ausgezeichneten Eindruck

Lebhafte Kommentare erweckt es in Tanger daß der Ver
brecher welcher dem Times Korreſpondenten Harris einen
Meſſerſt ich verſetzte der an der Uhr abprallte im Hauſe des
Sberiſs von Wazan eines franzöſiſchen Schußgenoſſen

ſuchte Der Korreſpondent des Madrider Jmparcial
uchte dort den Verbrecher auf der für das Attentat keine

Gründe anzugeben wußte Kaid Maclean der nicht
nach Fez zurückkehren konnte weil Frankreich dem widerſpricht
iſt wie ſchon gemeldet zum Befehlshaber der Truppen von
Tanger die den Kalſer empfangen ernannt worden

Die Havas Agentur meldet aus Tanger daß das Pro
gramm des dortigen Aufenthalts des Kaiſers erſt endgültig
wird nachdem die Genehmigung von Liſſabon eingetroſſen iſt
Nach den Beſuchen auf der Reede wird der Kaiſer am Zoll
gebäunde vom diplkomatiſchen Korps von den manolkaniſchen Be
hörden und der deutſchen Kolonie empfangen und begibt ſich
hierauf in das Palais in welchem der Sultan mit großem Luxus
ausgeſtattete Räume zu ſeiner Verfügung geſtell hat Er be
ſucht ſodann Marſhan wo die Fantaſias ſtattfinden und wo ihm
die marokkaniſchen Behörden unter einem mächtigen Zelte einen
Tee geben Nach der Rückkehr empfängt der Kaiſer in der
deutſchen Legation Veſuche Die Zeit ſeiner Abreiſe ſteht noch
nicht feſt doch iſt es möglich daß der Kaiſer den ganzen Tag
in Tanger bleibt Der Sultan macht ihm ſechs arabiſche Roſſe
zum Geſchenk Von Fez werden außer dem Großonkel des
Sultans deſſen Leibkapelle und 200 Reiter in Tanger erwartet
die die Eskorte bilden

Die Magdeb Ztg bemerkt daß wie jetzt bekannt wird der
Kaiſer bei ſeinem letzten Beſuche in der franzöſiſchen
Botſchaft in Berlin mit keinem Worte der marokkaniſchen
Angelegenheit gedacht ſondern ſeinem Beſuche gefliſſentlich nur

t einer geſellſchaftlichen Höflichteit ge
eben hat

Einführung der Prügelſtrafe in Dänemark
Der däniſche Reichstag in Kopenhagen nahm geſtern end

gültig den Geſetzentwurf betreffend Einſührnng der Prügel
ſtrafe an

Trennnng von Kirche und Stant
Die fünf franzöſiſchen Kardinäle und zwar die Erzbiſchöfe von

Paris Lyon Vordeanx und Rennes und der Biſchof von Autun
richteten an den Präſidenten der franzöſiſchen Republik ein
Schreiben in welchem ſie für die Aufrechterhaltung des
Konkordats eintreten und erklären falls dasſelbe abgeändert
werden ſollte ſo möge dies im Einvernehmen zwiſchen der
franzöſiſchen Regierung und dem Vatikan geſchehen Die
Trennungsvorlage müſſe notgedrungen zu religiöſen Verfolgungen
führen und bilde nicht den Ausdruck des Willens der Nation

Der franzöſiſche Sozialiſtenkongreſ in Rouen
Der Kongreß iſt zu einem einſtimmigen Votum der

Einigkeit gelangt An den erſten zwei Tagen der Ver
handlungen wurde äußerſt lebhaft zwiſchen dem linken Flügel
und dem rechten gekämpft Die große Rede Jaurès am
Dienstag die eine Vereinigung beider Flügel auf einer mittleren
Linie bezweckte ſicherte den Erſolg des Einigungsgedankens
Auf Antrag der Linksdelegierten wurde die Druücklegung dieſer
Rede zur Propaganda einſtimmig beſchloſſen Der Konflikt mit
der parlamentariſchen Fraktion fand ſeine Erledigung durch elne
Reſolution welche beſagt daß die Grundſätze der Einigkeit für
die parlamentariſche Aktion die Regel geben und daß für Aus
nahmefälle bis zur endgültigen Verwirklichung der Einigkeit
allein der Nationalrat der Partei die entſcheidende Be
fugnis über das Verhalten der parlamentariſchen Fraktion haben
ſoll Das tatſächliche Ergebnis der Verhandlungen iſt der
Sieg der Einigkeit im Sinne des linken Partei
ſlügels

Die Türkei und Frankreich
Die Pforte teilte der franzöſiſchen Botſchaft das Reſultat der

Beratungen des türkiſchen Miniſterrates mit Dieſe ſchloſſen
mit der Annahme der letzten franzöſiſchen Forde
rungen außer derjenigen die ſich auf die ſyriſche Eiſen
bahn bezieht welche die Pforte für ungerechtfertigt hält Was
die Forderung der Heeresbedarfs Beſtellungen in Frankreich be
trifft ſo iſt die Pforte bereit ein Drittel des Betrages
der geplanten Anleihe bei der Ottomanbank für zwei
Batterien Belagerungsgeſchütze und andere BVeſtellungen aber
nicht für Feldgeſchütze zu verwenden Die Lieferung der letzteren
iſt ausſchließlich den Deutſchen reſerviert

Die Unruhen in Rußßland
Der Kaiſerpalaſt in Jalta

Die engliſchen Morgenblätter veröffentlichen ein Telegramm
aus Odeſſa nach dem die Aufrührer in der Nacht zum
Montag den Kaiſerpalaſt in Jalta niedergebrannt haben
Das kaiſerliche Schloß Livadia liegt ungefähr 4 Kilometer
weſtlich von Jalta

Der Krieg in Oſtaſien
Der ruſſiſche Rückzug

Die Nowoje Wremja meldet aus Gunſchuling Geſtern
räumten wir Station Schaumaodſe Die Japaner
rücken langſam nach Gegenwärtig iſt feſtgeſtellt daß wir beim
Rückzug Vorräte im Werte von vier Millionen Rubel
verloren Trotzdem iſt die Armee mit allem reichlich verſorgt
Die Verproviantierung der Armee iſt hier um 30 Proz billiger
als ſüdlich von Mukden

Aus glanbwürdiger Quelle berichtet man daß Kuropatkin
4 Tage vor dem Rückzug von Mutkden nachdem die Japaner
unſere Oſtfront durchörachen den Abtransport des geſamten
Trains nach Norden angeordnet hat Warum der Befebl nicht
nicht ausgeführt wurde vermag keiner anzugeben

Der japaniſche Vormarſch beendet
Der Petersburger Telegraphen Agentur wird aus Sitjaſo

von der erſten mandſchuriſchen Armee vom Mittwoch gemeldet

Gerüchten zufolge unternahmen die Japaner in der leleſen Vormarſch ihre Haupltkräfte ſind bei r r dw

zentriert ihre Vorhut bei Kaijnan on
Linjewitſch abgeſchnitten

Der Petersburger Berichterſtatter der Times meldet unter
28 d das auffallende Fehlen von Nachrichten aus d
Mandſchurei habe die Vefürchtung erweckt daß die Ve
bindungen abgeſchnitten ſeien Man vermutet daß
den Japanern gelungen ſei die ruſſiſchen Steliunge

zu umgehen eFriedensgerüchte
Daily Chronicle will erfahren haben daß die japaniſche

Friedensbedingungen unter allen Umſländen eine Kriege
entſchädigung umfaſſen werden

Norwegen
Aus Chriſtianig vom 25 März ſchreibt man dem H Korr

Das Stortbing beſchäftigte ſich geſtern mit der Petſtion ver
Arbeitsloſfen die Mittel verlangt um allen Arbeitern die
hiervon Gebrauch machen wolken die vollſtändig freie Aus
wanderung nach Kanada zu ermöglichen Jndeſſen ver
ſpürte das Storthing nicht die mindeſte Luſt auf dieſe Sache
einzugehen Es beſchränkte ſich darauf zwei Anträge an
Kommiſſionen zu verweiſen den des Poſtmelſters Egede Niſſen
wonach die Regierung für 500,000 Kronen Land ankauſen ſoll
das von den Arbeitsloſen gegen geringe Abgabe bearbeiſe
werden kann und den Antrag des ſozialdemokratiſchen Paſtorg
Erikſen auf Bewilligung von 100,000 Kronen zu öffentlichen
Arbeiten Die Arbeitsloſen hatten den Veſchluß gefaßt ſich
zeitweiſe im Storthing einzufinden und nach Brot und Arbeit
zu rufen Demgemäß beſetzten ſie geſtern die ganze Zu
ſchauertribüne des Storthings und riefen zweimal
mit vereinten Kräften Arbeit Arbeit in den Saal hinab
Dies veranlaßte den Präſidenten mit der Räumung der Galerie
durch die Polizei zu drohen

Vexreinigte Staaten von Arnerika
Der amerikaniſche Staatsſekretär Na iſt an Vord

der Cretie in Gibraltar angekommen ſein Befinden hat
ſich nach ſeinen eigenen Angaben weſentlich gebeſſert Er fuhr
am Mittwoch mittag nach Algier ab

Halke und Umgegend
Halle 30 März

Stiftung für das Diakoniſſenhans zu Halle a S Der zu
Deſſan verſtorbene Herr Rentier Schoenwald hat die Diako
niſſen Anſtalt zu Halle zu ſeiner Univerſalerbin eingeſetzt Sein
in Velleben liegendes Rittergut und ein Hausgrundſtück zu
Deſſau bilden mit Mobiliar Jnventar und Wertpapieren die
Erbmaſſe Die Diakoniſſen Anſtalt als Erbin hat eine lange
Reihe von Legaten auszuzahlen der Ort Belleben erhält die
Mittel zum Ban einer Kinderbewahr Anſtalt welche ſpäter von
Halleſchen Schweſtern verwaltet werden ſoll Für eine Kinder
heilſtätte in Anhalt iſt ein Kapital ausgeſetzt arme ordentliche
Konfirmanden Knaben und Mädchen zu Velteben ſind mit
Stiftungen bedacht vielen ihm naheſtehenden Perfönlichkeiten
hat der Erblaſſer Legate und Andenken ausgeſetzt Sein Beſitz
tum an Grund und Boden iſt für eine Neihe von Jahreu ver
pachtet fällt aber als Ganzes an die Diakoniſſen Anſtalt und
ihre Tochter Anſtalt das Martinsſtift Aus den nach Aus
zablung der Legate und Jahresrenten übrig
bleibenden Einkünften des Gutes Belleben und
der übrigen Erbſchaftsmaſſe fällt die Hälfte
an das Martinsſtift zur unentgeltlichen oder
ermäßigten Pflege von Alten und Gebrech
lichen die andere Hälfte an das Diakonifſenhaus
Wie hoch dieſe Revenüen ſind läßt ſich zurzeit noch nicht
überſehen Nach Jahrzehnten wenn die Rentenempfänger
nicht mehr am Leben ſind werden ſich dieſe Einkünfte ſteigern
Zurzeit wird die landesherrliche Genehmigung zur Annahme
dieſer Stiftung eingeholt Das kann noch Monate dauern Die
DiakoniſſenAnſtalt iſt voll Dank gegen den Wohltäter der ihrer
und ihrer Pflegebefohlenen ſo liebevoll gedacht hat und ihr die
Möglichkeit gewährt künftighin manchem Einſamen zu ſehr er
mäßigtem Preiſe oder auch unentgeltlich Pflege in Krankheit und
Alter zu gewähren Sobald die landesherrliche Genehmigung
zur Annahme der Stiftung vorliegt und der vom Erblaſſer er
nannte Teſtamentsvollſtrecker mit dem Vorſtande die Verwaltung
der Stiftung geordnet haben wird ſoll das Nähere bekannt ge
geben werden Mit dieſen vorläufigen Mitteilungen ſoll den
Freunden der Diakoniſſen Anſtalt und der Oeffentlichkeit ein
richtiges Bild der Tatſachen gegeben werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zu der Entdeckung eines neuen Heilvexfahrens

gegen Tuberkuloſe durch Profeſſor Ginfeppe Levi von
der Tierarzneiſchule in Mailand wird dem B A mitgeteilt
Die Meldung von der angeblichen Entdeckung des Mailänder
Profeſſors iſt mit größter Vorſicht aufzunehmen einſtens
weil von dieſer Tierarzueiſchule ſchon einmal verblüffende Ent
deckungen ausgingen die ſich ſpäter als Charlatanerien heraus
ſtellten dann wegen der marktſchreieriſchen Ankündigung der
Enldeckung Profeſſor Levi will mit Hilfe einer techniſchen
Kontrollkommiſſion bewieſen haben wie die Heilung an
Tuberkeln erkrankter Teile vor ſich geht Jn ſeinem Brief an
den König erzählt er daß er nach günſtigen Reſultaten der
Jodkur bei rotzkranken Pferden in derſelben Weiſe durch
beſondere Modiſikation des Jod s völlige Heilung der Tuber
kuloſe bei Menſch und Tier erreicht habe Tas Jod ſei
bekanntlich fähig unverzüglich den aktivſten und tödlichſten
Virus in Jmpfſtoff zu verwandeln hieraus folge daß ein tuber
kulöſer Menſch aus ſich ſelbſt und in ſich ſelbſt eigenes Heil
ſerum hervorbringen kann wenn dieſes Jod im Blut ohne
Schaden für den Organismus zirkulieren kann Gerade das
habe er mit ſeiner neuen Methode erreicht Das Heilmittel
beſteht wie der Mailänder Corriere della Sera ausſühnt
aus einer allotropiſchen Jodlöſung die mittels Einſpritzungen
unter die Haut ins Blut eingeführt mit ihrer ganzen Kraft
antiſepriſch wirkt zum Unterſchiede vom gewöhnlichen Jod das
bei Berührung mit Blut ſeine antiſeptiſche Kraft faſt vollſtändig
verliert Levi machte zunächſt unter Aufſicht von ſtädtiſchen
Aerzien des Mailänder Schlachthauſes Kuren an tuberkulöſen
Rindern mit vollſtändigem Erfolge und darauf an Menſchen mit
gleicher guter Wirkung Nach 30 bis 50 Einſpritzungen iſt die
Heilung vollſtändig Die durch die Tuberkuloſe entſtandenen
Verletzungen ſind vernarbt und ein neues geſundes Gewebe hat
ſich angeſetzt

eh Bühnenchronik Von den 188 Parkett Abonnenten
des Alten Berliner Schanuſpielhanſes haben nur 22 ihr Abonne
ment für das ernenerte Haus beibehalten Die übrigen 166
lehnen der Preiserhöhung wegen ab Die Operette Der
Manöveranwali von Hermann Alexander Möckel dem
zweiten Kapellmeiſter am Stadttheater in Plauen j Vogtl
hatte im eſidenz Theater zu Dresden einen durchſchlagenden
Erfolg Die Muſik wird als leſchtflüſſig feinempfunden und
anmutig gerühmt Gabriele Ann unzios neteTragödie Die Fackel unter dem Scheſfel konnte es be
der Urguſfübrung in Mailand zu keinem Erfolge bringen
Der erſte und zweite Akt wurden gut aufgenommen dagegen
endeten der dritte und vierle Akt unter ſtarkem Ziſchen Dos
Werk leidet laut Berl Anz an dem gewöhnlichen Fehler
des Dichters der überſchwenglichen Redewelſe in naturgtiſtiſchen
Silnotionen Die Fabel des Stückes hat wie der Filf Zio
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emeldet wird eine gewiſſe Aehnlichkeit mit Sophoklesand behandelt den Kampf Gigliolas einer iel et gen
die Mörderin ihrer Mutker die Buhlin ihres Vaters Das
Werk iſt jedoch ſelbſtändige Arbeit und das techniſch beſtgebante
Drama des Autors Der Mangel eines Erfolges iſt teilweiſe
darauf zurückzuſühren daß des Dichters 17jähriger Sohn der
als Schauſpieler debutierte ſeiner ſchweren Rolle nicht ge
wachſen war Bei einer Matinée der Literariſchen Geſell
ſchaft zu Aachen wurde im dortigen Staditheater Jbſens
Schauſpiel Das Feſt auf Solbaug mit der Muſik von
Hans Pfitzner erſolgreich zur Aufführung gebracht Das
Sſtettiner Stadttheater das bis zum Äblanf der nächſt
jährigen Saiſon an Direktor Gluth verpachtet iſt wird auf
drei Jahre von neuem ausgeſchrieben Bewerbungen ſind
bis 20 April einzureichen Jnzwiſchen wollen die ſtädtiſchen
Behörden ſich mit der Regelung der Bedingungen auf Grund
deren der neue Vertrag abzufaſſen ſein wird beſchäftigen Eine

h und r der Oſtſeeerung ifolge dem neuen Pächter wie bigemacht werden chter wie bisher zur Pflicht

e re Provinzialnachrichten

Eisleben 29 März Todesfälle Arbeitsein
ſtellung Nach langen Leiden iſt geſtern nachmittag der
Kal Muſikdirektor Gruüpe geſtorben nachdem er am 13 d M
ſeln 57 Lebensjahr vollendet hatte Er war in Eisleben
geboren hat das hieſige Lehrerſeminar abſolviert und iſt feitdem
mit Ausnahme eines halben Jahres wo er als Lehrer an der
Bürgerſchnle in Hettſtedt wirkte an hieſigen Schulen tätig
geweſen und zwar zuerſt an der Volksſchule ſeit Oſtern 1876
als Elementar und Geſanglehrer an der höheren Vürgerſchule
etzt Realſchule Der Reiter Hermann Schmelzer von der

Schutztruppe in Südafriko Sohn des hier wohnenden Berg
manns Albert Schmelzer iſt am 11, März im Gefecht bei Aub
gefallen Bruſtſchuß Die Eltern wurden durch die hieſige
Polizeiverwaltung bei der die Meldung telegraphiſch einging
in ſchonender Weiſe benachrichtigt 48 Arbeiter der Möbel
fabrik des Herrn Emil Berger hier ſtellten geſtern wegen
Lohndifferenzen die Arbeit ein

Roßleben 29 März Von der Kloſterſchule Eine
wichtige Neuerung wird mit Beginn des neuen Schuljahres an
der Kloſterſchule Roßleben eingeführt werden Um die Kenntniſſe
der Schüler in der franzöſiſchen Sprache zu heben und namentlich
ihre Fertigkeit im Franzöſiſchſprechen zu fördern wird ein
junger akademiſch geblldeter Franzoſe an der Anſtalt angeſtellt
werden der in frelen Kurſen Konverſationsübungen für Schüler
die ſich freiwillig dazu melden abhalten wird Dieſer Unterricht
wird koſtenlos erteilt Aus den Bewerbern die ſich infolge der
Bekanntmachung in der Sorbonne zu Paris gemeldet haben
iſt ein Herr Maillet ausgewählt worden

Wittenberg 29 März Jnfolge eines Fehltrittes ſtürzte
geſtern mittag der erſt ſeit Montag früh an der Elbbrücke
beſchäftigte Zimmermann Hugo Winter aus Chemnitz in die
bochgehenden vom Sturm gepeitſchten Wellen der Elbe
Obgleich der Unfall in nächſter Nähe des an der Brücke
während der Arbeit ſtationierten Rettungskahnes paſſierte und
ſofort alles zur Rettung des Abgeſtürzten getan würde war es
doch unmöglich infolge des heftigen Sturmes dem noch mehrere
Male Auftauchenden ſo nahe zu kommen daß er in den Kahn
geholt werden konnte Vis ſetzt iſt die Leiche des Ertrunkenen
noch nicht geborgen

Leubsdorf 29 März Vei einer Feuersbrunſt ge
tötet Bei einem in der Nacht zum Montag hier aus
gebrochenen Schadenfeuer durch welches die Gutsſcheunen der
Herren Wächtler und Reuter in Aſche gelegt wurden iſt leider
auch der Verluſt eines Menſchenlebens zu beklagen Der boch
betagte faſt taube Gutsbeſitzer Kluge von hier wurde als er an
den brennenden Scheunen vorübergehen wollte von einer ein
ſtürzenden Wand getroffen und getötet

Köthen 29 März Ein großes Feuer brach geſtern
abend nach 10 Uhr im Grundſtück Ringſtraße 21 aus und legte
ein umfangreiches Wirtſchaftsgebäude welches viel Vieh und
Futtervorräte barg bis auf die Mauern in Aſche Vor dem
Eintreffen der Feuerwehr war es einigen hilfsbereiten Leuten
ſchon gelungen die Pferde Rinder und Schweine aus dem Ge
bände zu retten nur ein Schwein iſt im Rauch erſtickt Die
Feuerwehr konnte an eine Erhaltung des Gebäudes nicht mehr
denken da inſolge der auf dem Boden lagernden Strohvorräte
in kurzer Zeit das ganze Gebäude in Flammen ſtaud und mußte
daher ihre Tätigkeit in der Hauptſache darauf richten daß das
Feuer nicht auf die umliegenden Häuſer überſprang Dies wurde
auch erreicht Der Schaden welcher durch die Herzogl Landes
brandkaſſe und die Preußiſche National Verſicherungsgeſellſchaſt
in Stettin getragen wird iſt ganz bedentend Die Entſtehungs
urſache hat ſich bis jetzt noch nicht feſtſtellen laſſen doch wird ſie
im unvorſichtigen Umgang mit Licht vermntet

Deffan 29 März Lebendig begraben Ein recht
betrübender Unfall ereignete ſich geſtern nachmittag in den
ſtädtiſchen Anlagen des Askaniſchen Platzes Dort vergnügten
ſich ſeit mehreren Tagen einige kleine Knaben mit dem Aus
ſchanfeln kleiner Sandgruben Auf noch nicht aufgeklärte Weiſe
geriet dabei geſtern das etwa 6 jährige blühende Söhnchen des
Bahnbeamten Hoffmann in das ziemlich tiefe Sandloch und er
ſtickte Von einem nahen Neubau eilten alsbald zwei Maurer
zu Hilfe Der Kleine wurde ſofort zu einem Arzte getragen
doch blieben alle Wiederbelebungsverſüche ohne Erfolg Von
einer Seite wird behauptet die Kinder hätten indem ſie Be
graben ſpielten den Kleinen verſcharrt Andere ſagen er ſei in
das Loch geſtürzt und der Sand ſei nachgefallen Noch andere
wollen wiſſen ein zwölſjähriger Knabe habe ihn mit dem Kopfe
zuerſt in die Grube geſteckt und dieſe dann zugeſchüttet

Leipzig 30 März Ein ſchreckliches Familien
drama ereignete ſich geſtern abend gegen 8 Uhr im Grund
ſtück Körnerplatz 4 Dort ſprang die Ehefran des Amtsgerichts
dieners der wie verlautet ſeines Dienſtes verluſtig gegangen
war in einem Anſalle von Schwermut der durch bevorſtehende
Nahrungsſorgen hervorgerufen worden ſein dürfte mit ihrem
jüngſten etwa 3 Jahre alten Kinde aus dem Küchenfenſter der
2 Etage in den Hof hinab Sie erlitt dabei außer Arm und
Beckenbrüchen ſchwere innere Verletzungen Das Kind das ſie
bei dem verhängnisvollen Sprunge wahrſcheinlich im Arme ge
halten hat war äußerlich nicht verletzt ſoll aber ebenfalls
ſchwere innere Verletzungen davongetragen hahen Mutter
und Kind wurden in das Stadtkrankenhaus geſchafft Ein etwa
6 Jahre altes Kind ſoll ſich während des Vorganges in der
elterlichen Wohnung befunden haben während der Vater nicht
anweſend war

Dresden 29 März Den Apothekenverwaltern
bei den Stadtkrankenhänſern hat der Rat den Amtsnamen
g grepotheke und den dort angeſtellten Apothekergehilfen den

mtsnamen Apotheker verliehen
Dresden 29 März Verhaftung Großes Anſſehen

erregt die heute plötzlich erfolgte Verhaftung des Leiters der
Kpfüchen Kindererziehungsanſtalt Marienhof des Direktors

il z Der Verhaſtete ſoll ſich Unregelmäßigkeiten in der Ge
ſchäftsſührung der genannten Anſtalt ſchuldig gemacht haben die

zur Kenntnis des Oberbürgermeiſters gelangt ſind
Pirna 29 März Todesfall Jn der geſtrigen Nacht

verſchied auf einer Geſchäſtsreiſe zu Eiſenach der Königl Vourat
Lirchenbaumeiſter Theodor Quentin der 1889 1890 die

denovation unſerer Stadlkirche leitete und dann dauernd ſeinen

der Direktor des Berliner Zoologiſchen Gartens Dr Ludwig
W vor den Mitgliedern des Vereins Berliner Kanfleute und

Redner u a die Bedeutung und das Weſen des klugen Hans
Direktor Heck hat der Kommiſſion angehört die zuſammen
getreten war um zu ermitteln was es denn in Wahrheit mit

ſeine Entdeckungen in einem Buche niedergelegt über deſſen Jn

zu Ende Jmmerhin iſt ein gedankenleſender Gaul ein Phänomen

der Mahnung daß man um ein wahrer Tierfrennd zu ſein auch

die Geſchichte des verſunkenen Schiffes ſeſtzuſtellen

Vermiſchtes
Direktor Heck über den klugen Hans Vor kurzem ſprach

nduſtrieller über das Thema Menſchen und Tierſeele Jm
erlauf ſeiner Ausführungen erörterte nach dem Tag der

der Klugheit des Oſtenſchen Gaules auf ſich habe Und dieſe
Wahrheit iſt zwar nicht von jener Kommiſſion aber von einem
jungen Phyſiologen Dr Pfungſt einem Aſſiſtenten des Geheim
rats Stumpf geſunden worden Der junge Gelehrte hat nun

halt der Vortragende einige Andeutungen machte Danach iſt
es durch Dr Pfungſt experimentell erwieſen was Dr Moll zuerſt
ausgeſprochen hat der kluge Hans iſt ein Gedankenleſer à la
Cumberland Das heißt er keſt es ſeinem Befrager vom
Geſicht ab ob er mit der Löſung der geſtellten Aufgabe
fertig ſei oder noch weiter mit dem Fuß zu ſcharren habe Die
Regungen der Seele die in den Mienen und Muskeln des
Examinators nach dem für die Löſung der Aufgabe entſcheidenden
den ſich widerſpiegeln merkte das Pferd und es hörte mit

charren auf Als Dr Pfungſt durch lange Uebung ſich ſo in
die Gewalt bekommen hatte daß auch nicht mehr die leiſeſte
Aeußerung ſeine Spannung verrfet war es mit Hänschens Kunſt

und als ſolcher iſt nach Meinung des Direktors Heck der Ruhm
des Pferdes und ſeines Erziehers des Herrn v Oſten für alle
Zeiten geſichert Aber ſelbſt dieſes Ueberpferd gilt dem Vor
tragenden nur als ein Beweis dafür daß das Pferd nur nach
Sinneswahrnehmungen und aus dieſen heraus zweckmäßig handelt
im Gegenſatz zum Menſchen den die Gedanken zum Handeln
bewegen Darum mangele den Tieren das Hilfsmittel die
Gedanken auszudrücken die Sprache die denn auch im Gehirn
und nicht im Kehlkopf oder in der Zunge ihren Sitz habe
Dr Heck ſchloß ſeine Ausführungen mit denen er ſein großes
Anditorinm vom erſten bis zum letzten Worte gefeſſelt hatte mit

hier die goldene Mittelſtraße wandeln müſſe damit unſere Mit
geſchöpfe nicht unterz aber auch nicht überſchätzt würden

Ein verſunkeues Wrack im Tiefbahntunnel Bei den Bohr
arbeiten für den neuen Tiefbahntunnel zwiſchen Brooklyn und
Manhattan ſtießen die Arbeiter wie der V aus New York
berichtet wird auf mehrere große eigentümlich geformte VBalken
Die nähere Beſichtigung ergab daß die VBalken von einem
Schiffsrumpf herrührten und der Fortgang der Ausgrabungs
arbeiten brachte die überraſchende Tatſache ans Licht daß man
auf ein verſunkenes Wrack eines großen Schiffes geſtoßen war
Die Balken ſind ungewöhnlich ſtark von ſchwerſtem Eichenholz
und bedeutenden Dimenſionen vortrefflich erhalten und beinahe
verſteinert Das Verdeck des verſunkenen Schiffes liegt kanm
18 Fuß unter der Straßenoberfläche Das Schiff muß ſeit
mindeſtens 122 Jahren verſunken ſein es wird angenommen
daß es ein engliſches Kriegsſchiff war von der Flotte des Lord
Howe der zwiſchen 1776 und 1783 mit ſeinem Geſchwader im
Hafen von New York lag Da ein Seegefecht nicht ſtattfand
muß angenommen werden daß das Schiff von einem Sturm
auf den Strand geworfen und da es nicht flott gemacht werden
konnte abgetakelt und liegen gelaſſen wurde Später muß es
dann im Schlamm eingeſunken ſein Der Fund hat großes
Jntereſſe wachgerufen und die Hiſtoriker werden ſich bemühen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Liſſabon
Liſſabon 30 März Der Kaiſer begab ſich geſtern mittag

mit dem Königspaar nach Zintra in Serra da Zintra wo
im Staatsſchloß bei der Königin Mutter ein Frühſtück ſtattfand
Sodann begaben ſich die Majeſtäten mit Gefolge zu Wagen nach
dem Schloß Punha von wo man die wunderbare Ausſicht genoß
Hierau ſchloß ſich ein Spazlergang durch die Familſengärten
Die Rückkehr erfolgte per Bahn Abends fand beim deutſchen
Geſandten Grafen Tattenbach ein Diner ſtatt an welchem der
Kaiſer das Gefolge und eine Anzahl poriugieſiſcher Stagis
männer teilnahm Der König verlieh zahlreiche Ordens
auszeichnungen Unter anderen erhielt General v Pleſſen das
Großkreuz des Militärverdienſtordens

Liſſabon 30 März Der deutſche Kaiſer hat dem Kriegs
miniſter Telles den Kronenorden erſler Klaſſe verliehen

Frauzöſiſche Jnterpellation über Moyrokko
Paris 30 März Der Senator und ehemalige Kolonial

miniſter Decrais teilte dem Miniſter Delcaſſs mit daß er
gelegentlich der Budgetberatung eine Anfrage betreffend
Marokko eiubringen werde

Eine engliſch franzöſiſche Flottendemonſtration
in der Nordſee

Paris 30 März Der Petit Pariſien verzeichnet aus
London das Gerücht wonach eine franzöſiſche Flotte im
kommenden Sommer in Spithead eintreffen werde

Paris 30 März Jn Beſtätigung einer Londoner Meldung
will der Temps wiſſen daß gegenwärtig der Plan einer
freundſchaftlichen Begegnung der engliſchen Kangiflotte und des
franzöſiſchen Nordſee Geſchwaders erwogen werde Das fran
zöſiſche Geſchwader werde in einem engliſchen Hafen einen mehr
tägigen Beſuch abſtatten

Dentſchland Frankreich und Marokko
Paris 30 März Dienstag abend fand im Elyſée unter dem

Vorſitz des Präſidenten Loubet ein neuer langer Miniſter
rat über die Marokko Frage ſtatt Wie verlautet wurde
beſchloſſen Verhandlungen mit Deutſchland anzuknüpfen

Tanger 30 März Ein ſpaniſcher Aufruf fordert dazu
auf Kaiſer Wilhelm als den Schützer der Unabhängigkeit
Marokkos und der Gleichberechtigung aller Ausländer zu be
garüßen Vom ſpaniſchen Geſandten der einer franzöſiſchen Be
einfluſſung nachgab wurde dieſer Aufruf verboten Die

Fetersburg 30 März Bei dem Minlſter des Jnnern
Bulygin fand geſtern die erſte private Beſprechung
über die Frage der Einberufung einer Volksvertretung
ſtatt Der Miniſter ſprach ſich für eine von Zeit zu Zeit ſtatt
findende derartige Einberufung ans und drückte die Ueber
zeugung aus daß es notwendig ſei zu den Arbeiten der
beſonders einberufenen Konferenz Vertreter der Semſtwos und
der Städte hinzuzuziehen Er äußerte aber noch keine
beſtimmte Anſicht darüber ob dieſe Vertreter zu ernennen
oder zu wählen ſeien Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt

Der Krieg in Oſtaſien
Die baltiſche Flotte

Durban 29 März Meldung des Reuterſchen Bureans
Der engliſche Dampfer Dart von Rangoon kommend be
richtet er ſei am 19 d M 30 Kriegsſchiffen und
14 Kohlenſchiffen die oſtwärts dampſten 250 Mellen
nordöſtlich von Madagaskar begegnet

Keine Friedensverhandlungen
Petersburg 30 März Die Petersburger Telegraphen Agentur

erklärt die Mitteilung des Reuterſchen Bureaus über eine Ve
reitwilligkeit Rußlands zu Friedensverhandlungen für un
W Trotz der allgemeinen Hinneigung zu einem Abſchluſſe

egdes Krieges hat Rußland keine Friedensbedingungen
de e gen und auch ſolche Bedingungen nicht ausge
arbeitet

Danzig 30 März Die Schiffsbautechniſche Geſell
glt wird vom 21 bis 24 Mai in Danzig Beratungen ab
alten
Breslan 30 März Nach amtlichen Feſtſtellungen ſind vom

21 28 März in Königshütte ein Erwachſener und 17 Kinder
an Genickſtarre geſtorben Seit Beginn der Epidemle vom
19 Novemver 1904 ab ſind dort 304 Erkrankungen und 165
Todesfälle an Genickſtarre zu verzeichnen

Görlitz 30 März Zwei Arbeiter der Hohlglashütte in
Rietſchen wurden während des Uebernachtens in einem ver
botenen Raume durch ausſtrömendes Gas getötet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Süddeutsche Bank in Mannheim hat die Dividende wieder

auf 5 Proz festgesetzt
Hasseröder Papierfabrik A G 2u KReiäenau Die General

versammlung hat die Dividende auf 5 4 Proz festgesetzt
Vereinigte Fabriken photographischer Papiere Dresden

Die Generalversammlung genehmigte die vorgeschlagene Dividende
von 12 Proz bezw 40 M pro Genußschein Ilerr Richard Anschütz
wurde wieder in den Aufsichtsrat berufen

Rio de Janeiro 28 März Wechsel auf Lonäon 15/32

Preise von Kali Knuuen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 März

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 8609 8560 Hohenfels 12,700 12,900
Beienrode 10,200 10,350 Hohenzollern 9050Benthe Aktien 6851 710 Hugo 17560Burbaeh 12,150 12,300 Fustus T 9700 9750

De 9800 9850 Kaiseroda 10,200 10,300Desdemona h 6550 Neustaßfurt 18,000 18,250
Deutschland 14751 1525 Ronnenberg Akt 197,50 202 ,50
Friedrichshall 193 196 Salzdetfurt Kaliw A 282,50Glückauf Sondersh 16,700 Salzgitter Vorz A 13506
Hannov Kali Akt 11000 11590 Schwarzburger Sal 950
Hansa 22001 2260Siegfried 3450Hedwigsburg 12,700 12,900 Sigmundshall 33272Heldburg 50,50 51,60 Wilhelmshall 114,400
Heldrungen 44901 4540 Wintershall 12,600 12,700
Hercynia 22,8001

Viehmürbcte
Berlin 29 März Städtischer Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 372 Rinder 2781 Kälber 734 Schafe 12,733
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 vollfleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mähig genährte junge und gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters Bullen 1 vöollfleischigehöchsten Schlachtwerts 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere gering genährte Färsen u Kühe1 voilfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 4 mähig genährte Färsen und Kühe

5 gering genährte Färsen und Kühe Kälber1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 80 83
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 69 76 3 geringe Saug
kälber 54 63 4 ältere gering genährte Kälber Vresser
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 65 68
2 ältere Mlasthammel 56 62 3 mäßig genährte HIammel u Schafe
Merzschafe 50 54 4 Holsteiner Niederungsschaſe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine San zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Targabzaug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1 Jahr alt 63 fleischige Schweine 60 62 gering entwickelte
55 58 Sauen 59 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 75 Stück unverkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schafen fanden etwa
600 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird vor
aussichtlich geräumt

Waren und Produktenberichtoe
Getreide, Mühlen Erzengnisse usw

Spanier ſind entrüſtet Sie planen ganz beſondere und anßer
ordentliche Kundgebungen für den Kaiſer

nach Kabul entſandte britiſche Miſſion die Rückreiſe nach
angetreten hat nachdem ſie die ihr übertragenen Geſchäſte be
endet und ein Abkommen geſchloffen hat

die Agentur
nfolge einer von einem entlaſſenen Beamten ecſtatteten Anzeige di

Unterrichts im Konſervatorlum v verhindern
revolutionäre Rufe gusgeſtoßen Die
ſammlung und

Wohnſitz in Pirna nahm Der Verölichene war ſeinerzeit auch
dei dein Nendan der eterskirche in Leipzig tätig

England und Afghaniſtan
London 30 März Das indiſche Amt gibt bekannt daß die

ndien

Die Uurnhen in Nuſßland
Jn Petersburg

Petersburg 30 März Meldung der Petersburger Telegr
Geſtern ſuchte eine Menge von etwa 300 Perſonen

e auf 1 Uhr nachmittags angeſetzle Wiederaufnahme des
Es wurden

Polizei zerſtreute die Au
l nahm einige Verhaftungen vor Jn denukoſfſchen Oelwerken entſtand geſtern nachmittag In der

Oeldeſtillations Abteilung wie man vermutet infolge Brand
ſtüftung eine Feuersbrunſt durch die ſechzigtauſendPud Oel vernichtet wurden

Berlin 29 März Frühmarkt Weizen märker 172,50 173,00 ad
Bahn Röggen märker 136,00 136,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donzu 124 136 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 121 123 runder 128,00 130 türk
mixed frei Wagen PErbsen inländ mittel 141 150feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,25 Roggenmehl No O und
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleio
10 80 11 40 M ab Mühle

Hamburg 29 Mlürz Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Per Ablad Roggen
loco fest sudrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl 101,00 holstern u
mecklenb 145 147 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais fest gemisehter amerik
La Plata

Antwerpen 29 März Weizen ruhig Mais stetig Hafer ruhig
Jerstoe stetig

New Vork 29 März Telegr Roter Winterweizen Loeo
11412 vorige Notierung 11454 Alai 1092 109 Juli 93 93September 865/8 8624 Mais Mai 53 538 e 53 240
September Mehl 3,80 8,85 Getreidefraecht 1

Ohieago 29 März Telegr Weizen Mai 1125 113 Ja
88/2 8824 Mais Mai 47 47
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7 Kartov S Nr We m Slär cer er r h Kur ar e wo 29 März Prima Kartoffelmehl tofſelmeh Je 39 Abex elegr Pamburg 25 und s Cre o in P etroA7ää keine h 27,50 28 Stärke tar art vo ianees Cat r a 7,10 We white in28,50 Super ior h zen 28 28 n Bremen 29 wWwoune 6 9,85 in Cases 3 u 29 Marz5 uperior 29 Mär Baumw 8 abendWamburg 29 Mä Knſfſee r t 29 zit Baumwolle en u span kest Suann Chilikupterer Mürz ärz nach z 8000 B ärz nael tig Vpi /is spezi engl 137 kestrz 6 m 3 Uhr Willig davo am 4 middl spezielle 24 gl 12 3 677ehauptet Mai 36,50 G Kaffee good ig n für Spekul Uhr 10 Min loco 40 a Zinic Mon 1347 Latri
Sept 37 od average 8 Ameriea ation u Ex Baum wolie ruhig gelam 7,00 G ant niseh port olle gewöh Bleiurg 29 Mär Dez 37 os März A e good ordi 500 B Te Schle all Ma77 dam 29 d Kaffee ruhig U 37,50 Gd Juli Aukr 4,08 April M inary Lieferun ndenz Mitgeteilt vom H pprerkehr ant d wo

avre 29 März rz Java Katfec msatz 2000 s 4,17 gust 4,14 Au ai 4,08 Mai gen stetig M Am 28 Mä alleschen S er Sanper März 44, 7 7ö Mai h ieht de ordinary vo V Dez 4,18 gust Septbr 4 15 Sept o 11 Fant u 4 08 Schlepper re angekommen S agrer ein n

76 Sept 45,25 aflee good Ribr 4,16 4,13 58 Sr 1 ehle HDez average C 4,16 Okt Iaberla pper No 92 Halleedorg G en Zur 45,75 London 28 u n Produkte Vor auhn e i Sinergut on baut ung
urse der Ab ärz Auf u p ord 11 T 7 e bed mburgegen Frühnotiz s endbörse bei t Anvefrigdigondas r 3 3 Bremenya9 ölsanten Ole F sh raff 11 sh Saalo eutet über untLondon 29 päter leicht erholt Wacher Tendenz opdon Ver 6 Pfg in o März Sehmal Fettwaren Artern Brücke aale und Vnetrut e e e ehe

Räben Rohzueker m 9090 9av37 10 15 Pfg ainbur r en 37 t kest Loko Tup Weigentels e 28 dlärz 1 Fall Wievis n e une e loco 15 sh 6 d watt zerrt B m Surehri stetig s und Firkins rroin Pnierbere e ſ20 März o er

C r c n 4
per Mai Aug 7 n nut ru e v neue Longit Aprhu 50 r n z loco 48,00 An on dberpegei 29 r 1,44 4 n
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Aug 46,25 Sept er Aegeiws matt Mä 5 März April Ap ter 48 n nern Br 76,75 G Gnen Moldau velinget slob tm Ab9 r 46,50 A G1 am 29 Mä 8 m ser E endblatpril 46,75 asgo w 29 Mä ärz Bankazi i e h 32 ger Mvhe t
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